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Die CDU Blomberg 
wünscht allen 
Lesern einen

schönen Herbst!

Allein 2018 bleiben durch die 
Abschaffung des Kommunal-So-
li 200.000€ in Blomberg!

„Blomberg wird ab 2018 um 
206.311,88 Euro entlastet. Der 
unter Rot-Grün kreierte „Kom-
munal-Soli“ wird abgeschafft. 
Die NRW-Koalition aus CDU und 
FDP stärkt damit die Kommunen 
in unserem Land“, freut sich die 
CDU-Kreisvorsitzende und Bundes-
tagskandidatin Kerstin Vieregge. 
Das Landeskabinett hat einen ent-

sprechenden Referentenentwurf 
zur Einleitung einer Verbändean-
hörung aus dem Ministerium für 
Heimat, Kommunales, Bau und 
Gleichstellung des

Landes Nordrhein-Westfalen in der 
ersten Septemberwoche verab-
schiedet.

> Fortsetzung auf der Rückseite

+++ Wahlkampf-Spezial Kerstin Vieregge +++ Seite 8 - 10 +++

Liebe Blombergerinnen und Blomberger,
am Sonntag ist die Bundestags-

wahl. Weltweit sehnen sich auch 
heute noch Millionen Menschen 
nach dem Recht, ihre Regierung 
selbst zu bestimmen. Da ist es 

ein gutes Zeichen, 
dass die Wahlbeteili-
gung bei den letzten 
Wahlen deutlich zu-
genommen hat. Mehr 
Menschen nehmen 
wieder die Angebote 
an, die von der Po-
litik in Deutschland 
gemacht werden. 
Ich hoffe, dass die-
ser Trend bestehen 
bleibt und bitte Sie, 
wählen zu gehen.

Mit Ihrer Stimme 
entscheiden Sie, welcher Kandidat 
Lippe in Zukunft repräsentieren 
wird. Ich trete an, um die Distanz 
zwischen Politik und Bürgern 
sowie zwischen Berlin und Lippe 

zu verringern. Als stellvertretende 
Landrätin habe ich in den ver-
gangenen Jahren sowohl die Nöte 
als auch die Ideen der Betriebe 
und Vereine in Lippe kennenge-
lernt. Dieses Wissen möchte ich 
nutzen, um in der Bundespolitik 
für eine Stärkung des ländlichen 
Raumes einzutreten. 

Dafür habe ich ganz konkrete 
Vorschläge, die ich Ihnen gerne 
präsentieren möchte. Im Mittel-
teil des Blomberg TOP finden Sie 
ein vierseitiges „Wahlkampf-Spe-
zial“. Das Ziel dabei ist es, meine 
Standpunkte so zusammenfassen, 
dass Sie innerhalb von einigen 
Minuten einen guten Überblick 
erhalten. Ich wünsche Ihnen viel 
Spaß beim Lesen.

Die NRW-CDU löst Wahlversprechen ein: 
Kommunen werden gestärkt 

Am 24.9.

CDU 
wählen!

Merkel macht den 
Unterschied 

Seite 3

Prüfungsverpflichtung
bei Kanälen bleibt
 Seite 6

22 Millionen für 
Schulen in Lippe
 Seite 4

Ihre
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Neue Torstraße 52 32825 Blomberg

Hosen sind
unsere Stärke !

Top aktuelle Herbstmode!

Flachsmarktstr. 42   32825 Blomberg  Tel. (05235) 7524   www.parkett-gruhle.de
Paulinenstraße 49   32756 Detmold   Telefon (05231) 7018223

Seit 1912
meisterliche Qualität
für Ihren Fußboden,
damit Sie sich
„wie zu Hause“ 
fühlen. Wir führen 
nur namhafte 
Hersteller, wie u.a.:

Carolin Tiemann-Meyer
Visagistin
Hagenstraße 11
32825 Blomberg

Fon: 0151 25 13 72 31 oder 0151 65 16 28 37
Mail: carolin_tiemann-meyer@web.de

Termine nach telefonische Absprache  . Behandlungen auch außer Haus

Kleine Behandlung mit 
kleinem Make-up 15,- Euro

sparkasse.de

Lächeln
ist einfach.

Wenn einem der Finanzpart-
ner spontan mit einem Kredit 
helfen kann.

Sparkassen-Privatkredit.

sparkasse.de

Lächeln
ist einfach.

Wenn einem der Finanzpart-
ner spontan mit einem Kredit 
helfen kann.

Sparkassen-Privatkredit.

Grundschüler bauen 
Flugmodelle
LSG engagiert sich in der Jugendarbeit  als Partner der 
Lippebildung eG 

Nur Fliegen ist schöner, unter die-
sem Motto trafen sich auch in die-
sem Jahr wieder Schüler und Schü-
lerinnen in den Räumlichkeiten 
der Luftsportgemeinschaft Lippe 
Südost e.V. (LSG) auf dem Flugplatz 
in Borkhausen. Auf Einladung der 
Lippebildung eG im Rahmen der 
Begabtenförderung bauten die 
Grundschüler aus dem Kreis Lippe 
seit April wieder unter Anleitung 
von Dieter Klose und Siegfried Ado-
mat, beide erfahrene Übungsleiter 
der LSG, Flugmodelle aus Balsaholz 
und Papier. Mit viel handwerk-

lichem Geschick gelang es den 
Schülern, ihre ersten Erfahrungen 
im Flugzeugbau zu erlangen. Der 
Aufbau von Fluggeräten und auch 
die Flugaerodynamik wurden den 
Jugendlichen anhand der Modelle 
näher gebracht. Große Flugzeuge 
konnten auf dem Flugplatz von den 
Mädchen und Jungen in den Flug-
zeughallen und selbstverständlich 
auch im Flug begutachtet werden. 
Mit einem Besuch des Modellflug-
platzes in Schwalenberg endete der 
Kurs mit unvergesslichen Eindrü-
cken für die Teilnehmer. 

Dieter Klose (Übungsleiter Modellbau) bei der Hilfestellung der jungen 
Flugtechniker.

grabmale herde
steinbildhauerei · steinmetzmeister

Barntrup Blomberg
05263 . 2247 05235 . 7318
Email: info@grabmale-herde.de

www.grabmale-herde.de

Alles rund ums Grabmal

Fensterbänke, Treppen-
stufen und Accessoires für 
Haus & Garten

Individuelle Geschenke 
aus Naturstein

Foto: (c) racamani - Fotolia.com

Jetzt neu: Schüttgüter aller Art – Maschinentransporte

Neubau – Umbau –
Pflasterungen –

Hallenbau

Lkw  – Waagenbau

Rotdornweg 3 32825 Blomberg Tel.: 05236 - 562 Fax: 05236 - 725

muechler-bau@t-online.de

Altbausanierung

Müchler Bau

JAGALLA
MALERBETRIEB

Anstriche aller Art Fassadendämmung
Tapezierarbeiten Bodenbeläge

Jahnstraße 7 Telefon 05235 / 6334
32825 Blomberg Mobil 0177-7776334
www.malerbetrieb-jagalla.de info@malerbetrieb-jagalla.de

Kompostplatz Blomberg
an der Nederlandstraße

DI, DO und FREITAG     13-17 Uhr
SAMSTAG          10-12 Uhr

ANNAHME VON 
GARTENABFÄLLEN ALLER ART

Wir machen
wertvollen
Dünger
aus Ihrem
Grünschnitt.

Merkel macht den Unterschied
Warum der Wahl-O-Mat die wichtigste Frage nicht stellt

Ein Essay von Marcel Schlepper 

Kürzlich habe ich den Wahl-O-
Mat genutzt. Damit bin ich nicht 
alleine. Bei der letzten Bundes-
tagswahl prüften mehr als zehn 
Millionen Wähler auf diese Weise 
die inhaltlichen Überschneidungen 
mit den verschiedenen Parteien. 
Das Ergebnis verwunderte mich 
jedoch: Die FDP vorne, dann erst 
die CDU und kurz darauf schon 
die Grünen. Diese Auflistung mag 
zu zwei vorschnellen Schlüssen 
verleiten: Erstens, ich bin Mitglied 
der falschen Partei. Zweitens, meine 
Stimme geht an die Liberalen. 

Beide sind falsch. Denn die Ran-
gliste der Parteien wird allein auf 
Grundlage der Wahlprogramme be-
rechnet. Diese sind wichtig, denn sie 
bieten Orientierung. Doch werden 
die nächsten vier Jahre nicht nur die 
Wahlversprechen umgesetzt. Die 
wirklichen Herausforderungen sind 
jene Krisen, die nicht vorhersehbar 
sind, dann aber den politischen 
Kurs dominieren. Wer hatte vor 
der Wahl 2005 geahnt, dass dem 
Finanzmarkt der Kollaps drohen 
wird? Wer konnte sich vor der Wahl 
2009 vorstellen, dass Griechenland 
die Stabilität Europas gefährden 
wird? Wer hat vor der Wahl 2013 
abgesehen, dass Hunderttausende 
Menschen in Deutschland Schutz 
vor Krieg suchen werden? 

All diese Ereignisse verdeutli-
chen, dass Politik nicht immer vor-
hersehbar ist. Ein Politiker muss also 
schnell neue Probleme erkennen 
und lösen können. Für einen Bun-
deskanzler gilt das in besonderem 
Maße. Über der Wahlurne schwebt 
die Frage: Wem traue ich zu, auf 
Krisen die richtigen Antworten 
zu finden? Diese Frage wird beim 
Wahl-O-Mat nicht gestellt. Dadurch 
wird vernachlässigt, dass nicht nur 
ein neues Parlament, sondern auch 
ein neuer Regierungschef aus den 
Bundestagswahlen entspringt. 
Am Sonntagabend steht fest, wer 
die Bundesrepublik in Zukunft als 
Bundeskanzler führen wird. Entwe-
der verteidigt Angela Merkel ihre 
Position, oder der Herausforderer 
Martin Schulz rückt an ihre Stelle. 

Angela Merkel ist seit 2005 
Bundeskanzlerin. Während ihrer 
Amtszeit war sie mit gewaltigen 
Herausforderungen konfrontiert. 
Es ist klar, dass ihre Lösungen nicht 
alle 81 Millionen Bürger begeistern 
können. Doch eines steht fest: Es 
geht uns gut, und große Probleme 
sind ausgeblieben. 

Im letzten Wahlkampf warb 

Angela Merkel deswegen mit dem 
Satz: „Sie kennen mich.“ Das tun wir. 
Die Deutschen wissen, dass sie Kri-
sen lösen kann. Indes ist unklar, ob 
Martin Schulz ebenso talentiert mit 
unerwarteten Herausforderungen 
umgeht. Wird er Kanzler, dann ist er 
der Erste seit Konrad Adenauer, der 
vorher nicht Bundesminister war 
oder ein Bundesland regiert hat. 
Und Adenauer war Bürgermeister 
von Köln. Das ist bedeutend größer 
als Würselen. 

Eine Kanzlerschaft von Schulz 
wäre ein Experiment. Und das 
in einer Zeit, die uns beständig 
herausfordert. Denn früher oder 
später wird die nächste Krise 
kommen. Wer sich wünscht, von 
Angela Merkel zu diesem Zeit-
punkt geführt zu werden, der 
muss mit beiden Stimmen CDU 
wählen. Für Deutschlands interna-
tionale Stellung wäre es sicherlich 
gut. Es gibt eine schöne Anekdote 
vom G20-Gipfel in Hamburg. Auf 
Wunsch der Fotografen bat die 
Bundeskanzlerin ihre Amtskolle-
gen, gemeinsam zu den Fotografen 
zu blicken. Innerhalb von Sekunden 
folgten sämtliche Staats- und Re-
gierungschefs der Aufforderung. 
Das steht symbolisch für die Mög-
lichkeiten der Bundeskanzlerin, 
global Lösungen zu erarbeiten. 
Seit Anfang des Jahres wird sie in 
internationalen Medien regelmäßig 
als „Anführerin der freien Welt“ 
bezeichnet. Merkel macht einfach 
den Unterschied. 

Zur Person:
Marcel Schlepper (22) ist in 
Blomberg aufgewachsen. Im 
Anschluss an sein Abitur zog 
es ihn nach Großbritannien. In 
Warwick und Oxford studiert er 
Volkswirtschaftslehre. Pünktlich 
zum Austritt aus der EU wird er 
in zwei Jahren dauerhaft nach 
Deutschland zurückkehren.   

Neue Torstraße 3 . 32825 Blomberg
Fon: (0 52 35) 4 50 93 29 . Fax: (0 52 35) 4 50 93 27

E-Mail: info@lapiazza-blomberg.de
www.lapiazza-blomberg.de

Öffnungszeiten:
Täglich 11.30 bis 22.30 Uhr   .   Montags Ruhetag
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Industriedächer
Dacharbeiten

Fassadenarbeiten
Wärmedämmung

Klempnerarbeiten
JONIGKEIT Dach & Wand UG (haftungsbeschränkt)
Am Eggeberg 13 • 32825 Blomberg
mob.: 0163 - 59 12 000 • fon: 0 52 35 - 97 75 2
www.jdw-blomberg.de Ihr Spezialist für Flachdachsanierungen 

und Fachmann für Dächer aller Art!
Foto: fotolia.de

(Printmedien aus Blomberg als Abbinder – 
in dieser Anordnung, aber abgerückt vom Logo z.B. am Fuß des Briefbogens, der Visitenkarte)

Printmedien aus Blomberg
Printmedien aus Blomberg als Abbinder – 
n dieser Anordnung, aber abgerückt vom Logo z.B. am Fuß des Briefbogens, der Visitenkarte)

Printmedien aus Blomberg

druck.haus rihn gmbh  |  Industriestraße 16  |  32825 Blomberg  |  Telefon 0 52 35 . 96 01 - 0   |  Telefax 0 52 35 . 96 01 - 11  |  www.rihn.de  |  info@rihn.de

Print medien aus Blomberg

Displays
KalenderFolder

Periodika

PosterBookletsProspekte

Rhein-Ruhr Hotels GmbH
Marktplatz 7 . 32825 Blomberg
Telefon: 0 52 35 / 50 97 40 . Fax: 0 52 35 / 50 97 429
info@deutsches-haus-blomberg.eu
www.deutsches-haus-blomberg.eu

„NUR FÜR UNSERE KÜCHE“ – DIENSTAGS RUHETAG

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22
12345 Musterhausen

 06321 490149

Barbara Buscher
Beratungsstellenleiterin
Zum Platenau 26
32825 Blomberg
Fax: 05235 / 994581
email: barbara.buscher@vlh.de

05235 994575

    natürlich bei

32825 Blomberg - Neue Torstraße 54

Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH

Nederlandstraße 15 • 32825 Blomberg
Telefon 05235 | 95020 • www.bvb-blomberg.de

Gut versorgt aus einer Hand.

Burgstätte 9 • 32825 Blomberg-Donop • Tel. (05236) 8122

46153701_800111.1.EPS
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Stellungnahme Kerstin Vieregge: 
»Neue Landesregierung hält 
Wort«
Kommunen in Lippe erhalten Mittel aus dem 
Kommunalinvestitionsförderungsgesetz

Die CDU-Kreisvorsitzende Ker-
stin Vieregge teilte dazu mit, dass 
die neue Landesregierung Wort 
halte und nicht, wie die rot-grü-
nen Vorgängerregierungen die 
Kommunen im Regen stehen las-
se. Vieregge: „ Alle 16 lippischen 

Kommunen erhalten somit vom 
Bund über das Land wieder fri-
sches Geld und Luft zum Atmen. 
Wichtige Infrastrukturprojekte 
zur Weiterentwicklung des länd-
lichen Raumes können damit 
angepackt werden.“

Mit 22 Millionen Euro für 
Lippe ins neue Schuljahr
CDU-Ministerin stellt Weichen für rasche 
Weiterleitung von Fördermitteln

Pünktlich zum Beginn des 
neuen Schuljahres kommen gute 
Nachrichten für die lippischen 
Schulen: „Insgesamt 22,1 Milli-
onen Euro fließen im Rahmen 
des Kommunalinvestitionsför-
derungsgesetzes nach Lippe. 
Das Geld dient den Kommunen 
zur Sanierung und Moderni-
sierung ihrer Schulen“, kündigt 
Andreas Kasper, Vorsitzender der 
CDU-Kreistagsfraktion an. Jede der 
16 Städte und Gemeinden in Lippe 
sowie der Kreis werde von den 
Fördermitteln des Bundes profi-
tieren. Die NRW-Landesregierung 
habe bereits die Weichen für eine 
rasche Einleitung der notwendigen 
Anhörungs- und Gesetzgebungs-
verfahren gestellt. Die zuständige 
CDU-Landesministerin Ina Schar-
renbach rechne noch in diesem 
Jahr mit einem Abschluss. 

Kasper lobt das Engagement 
der Ministerin für Heimat, Kom-
munales, Bau und Gleichstellung: 
„Ina Scharrenbach hat mit der 
NRW-Koalition gut und erfolgreich 
im Sinne unserer Kommunen beim 

Bund verhandelt. Der vorgelegte 
Referentenentwurf schafft die 
Rechtsgrundlage für die rasche 
Weiterleitung der Finanzmittel 
und damit hat sie schnell und ziel-
gerichtet die Basis für eine weitere 
Stärkung der Schulinfrastruktur in 
Lippe gelegt. Das zeigt, dass die Mi-
nisterin konsequent an der Umset-
zung des NRW-Koalitionsvertrags 
arbeitet“, so der Fraktionschef. 

Die CDU-Fraktion im Kreistag 
begrüßt auch, dass die Kommu-
nen bei der Verwendung der 
Gelder eigene Schwerpunkte 
setzen können: „Die kommunale 
Familie weiß am besten, in wel-
chen Bereichen die Mittel sinn-
voll eingesetzt werden können.“ 
Förderfähig seien Investitionen 
für die Sanierung, den Umbau, die 
Erweiterung und ausnahmsweise 
auch der Ersatzbau von Schulge-
bäuden. Zu den Schulgebäuden 
können auch Schulsporthallen, Au-
ßenanlagen und Mensen, Arbeits- 
und Werkstätten sowie Labore 
zählen. „Dringend notwendige 
Maßnahmen im Zusammenhang 

mit baulichen Aktivitäten zur wei-
teren Umsetzung der schulischen 
Inklusion sowie im Zusammen-
hang mit der Ganztagsbetreuung 
von Schülerinnen und Schülern 
werden damit ermöglicht“, infor-
miert Kasper. Konkret erhält der 
Kreis Lippe mit einem Betrag von 
rund 5,68 Millionen Euro die größte 
Summe im Kreisgebiet. 

Für die Städte und Gemeinden in 
Lippe sind folgende Euro-Beträge 
vorgesehen: 

Augustdorf (0,52 Mio.), 
Bad Salzuflen (2,73 Mio.), 

Barntrup (0,41 Mio.), 
Blomberg (0,54 Mio.), 
Detmold (3,56 Mio.), 
Dörentrup (0,37 Mio.), 
Extertal (0,64 Mio.), 
Horn-Bad Meinberg (1,16 Mio.), 
Kalletal (0,65 Mio.), 
Lage (1,97 Mio.), 
Lemgo (1,59 Mio.), 
Leopoldshöhe (0,44 Mio.), 
Lügde (0,46 Mio.), 
Oerlinghausen (0,61 Mio.), 
Schieder-Schwalenberg 
(0,42 Mio.),
Schlangen (0,38 Mio.).
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UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN HABEN SICH GEÄNDERT:
Wir sind für Sie da: Montag - Freitag ab 17.00 Uhr; Samstag, Sonn-
tag und an allen Feiertagen ab 12.00 Uhr. 
Ausserdem steht unser SAAL jederzeit, nach individueller Abspra-
che, für Familien- und Vereinsfeiern sowie für Firmenveranstaltun-
gen zur Verfügung. 

Los Muchachos Tel.  05235 424
Barntruper Str. 6 E-Mail info@los-muchachos.com
32825 Blomberg Web www.los-muchachos.com

Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag ab 17.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage ab 12.00 Uhr

Wir verwerten und entsorgen für Sie

sicher & sauber

aus Industrie, Handwerk u. Haushalt
Entsorgungsfachbetrieb
gemäß Kreislaufwirtschaft- 
und Abfallgesetz

Ihr zuverlässiger Partner 
in der Entsorgungsbranche
Rufen Sie uns an:

Klus 6 a, 32825 Blomberg
Tel. (0 52 63) 4418 u. 4488
Fax (0 52 63) 1861

www.wienkemeier-gmbh.de
info@wienkemeier-gmbh.de

Umweltschutz
W. Wienkemeier GmbH

Beim Kauf von einem Satz 

„Reifen Melcher“ 

erhalten Sie 2 Waschgutscheine 
für unsere Waschstraße!

ANGEBOT 

€
10,-

Nederlandstr. 14
32825 Blomberg
Tel. 0 52 35 - 50 94 991

Öffnungszeiten:  Winter:
Mo. - Fr. 08:00 - 19:00 08:00 - 18:00
Sa. 08:00 - 18:00 08:00 - 17:00

Moderne Textil-Waschstraße
Selbstwaschplätze mit warmen Wasser und perfekter Ausstattung für Fahrzeuge bis 3,9m Höhe
Überdachte Staubsaugerplätze mit SB Fußmattenreiniger 
Portalwaschanlage für Transporter und Sprinter bis 2,75m Höhe (auch für PKW geeignet)
Wir bieten Ihnen auch eine professionelle Innenreinigung
Sie bekommen bis zu 20% Rabatt beim Kauf bzw. beim Au�aden unserer Wasch-Wertkarten
Innenreinigung für PKW/Transporter/Wohnmobile usw. ab 39,-

Winterreifen bei: 

Heizung . Sanitär . Solaranlagen

Blomberg TOP: Herausgeber: 
CDU-Fraktion Blomberg. 
Verantwortlich für den Textteil:
Friedrich Wilhelm Meier, Eh-
lerts Berg 2, 32825 Blomberg, 
Telefon: (0 52 35) 50 91 99
Druck: Druckhaus Rihn GmbH, 
Industriestr. 16, 32825 Blom-
berg, Tel. (0 52 35) 96 01-0.

Impressum

E. Eichhorn
Dachdeckermeister

32825 Blomberg . Hagenstraße 29
Tel.  0 52 35 /12 36 . Mobil 0171 / 2 71 20 66

email: edgar_eichhorn@online.de

Günzel

Jü
rg

e
n

M a l e r b e t r i e b
farben.froh. leben

Jürgen Günzel
Schöneberger Straße 27

32825 Blomberg
Tel: 0 52 35 - 50 33 75

Mobil: 0175 - 4 78 78 73
info@maler-blomberg.de
www.maler-blomberg.de

Innenrenovierungen . Außenanstriche . Wärmedämmung 
Gerüstbau . allgemeine Maler- und Lackierarbeiten

Neues von der Arbeitsgemein-
schaft Blombergerland e.V.
Bringen Sie sich mit eigenen Ideen ein

Unter Dampf in Niedersachsen     
unterwegs

Wie schon so oft in diesem Jahr 
war wiederum eine Gruppe vom 
Blombergerland in Kostümen 
unterwegs, um Werbung für das 
diesjährige Dickens Festival zu 
machen. Im August ging es unter 
anderem auch nach Bad Essen 
bei Osnabrück. Ziel war der am 
letzten Augustwochenende statt-
findende historische Markt.

Standesgemäß war auch die 
Anreise. Mit dem historischen 
Dampfzug der Eisenbahnfreunde 
Minden ging es von Pr. Oldendorf 
gemächlich nach Bad Essen. Dort 
präsentierte sich die Gruppe nicht 
nur den zahlreichen Fotografen, 
sondern auch den staunenden 
Besuchern im Niedersächsischen, 
die oftmals noch nie etwas von 
Blomberg gehört hatten. Wir ha-
ben nicht nur einen bleibenden 
Eindruck hinterlassen, sondern 
konnten die Neugierde auf 
Blomberg und vor allem auf das 
Dickens Festival wecken. Ein toller 
Ausflug.

Die Planungen zum diesjäh-
rigen Festival gehen in die heiße 
Phase    

Jetzt, wo die Tage wieder kürzer 
werden, der Lebkuchen im     Su-
permarktregal neben dem Stollen 
schon bereit liegt, merkt man 
auch, dass es nicht mehr lange 
dauert, bis das dritte Charles 
Dickens     Festival startet. Den 
Besucher erwartet diese Jahr sehr 
viel Neues in einem noch brei-
teren Angebot an Marktständen 
und Darstellern. Die gesamte 
Arbeitsgemeinschaft freut sich 
nun schon auf die Adventszeit in 
Blomberg. Ein so großes Festival 
braucht aber auch Unterstützung 
durch weitere Helfer und neue 
Ideen. Wenn auch Sie mitmachen 

wollen oder sich mit eigene Ideen 
einbringen können, dann kon-
taktieren Sie uns ruhig. Mailen 
Sie uns oder rufen Sie an. Eines 
sollten Sie noch wissen: Wir sind 
eine lustige Truppe, die viel Spaß 
und Freude hat, nicht nur am Di-
ckens Festival. 

Also: Ab wann sind Sie mit da-
bei? Tel. 0 52 35 - 5 02 83 48 oder 
Mail: info@blombergerland.de
Übrigens: Das ausführliche Pro-
gramm finden Sie ab dem 20.Ok-
tober auch auf dickensfestival.de

Kleidung und Ausstattung 
gesucht

Haben auch Sie noch den 
guten alten Pölter von Oma 
auf dem Dachboden oder im 
Schrank? Oder einen Gehrock, 
alte Kleidung oder Sachen wo Sie 
meinen, sie könnten beim Festival 
gewürdigt werden? Dann melden 
Sie sich. Wir haben Verwendung 
dafür und freuen uns über jede 
Sachspende. Gerne können Sie 
dieses auch im Büro von Blom-
berg Marketing oder Stoffstudio 
Rathmann in der Neuen Torstr 11 
abgeben. Wir kommen aber auch 
gerne einmal vorbei.

Danke für Ihre Hilfe!                

Arbeitsgemeinschaft 
Blombergerland e.V. 
www.blombergerland.de 
Mail: info@blombergerland.de 
Tel. 0 52 35 - 5 02 83 48 oder 
Altes Zollhaus Herrentrup, 
Am Sauren Krug 18, Blomberg

Dichtheitsprüfung bei 
Abwasserkanälen bleibt

Bezirksregierung nimmt Stellung zu Fragen der 
Prüfungsverpflichtung

In der letzten Sitzung des 
Betriebsausschusses der Ab-
wasserwerke (AWB) wurde ein 
Antrag, der auf den Wegfall der 
Prüfungsverpflichtung gerichtet 
war, einstimmig abgelehnt. Dazu 
erläuterte die AWB Betriebslei-
terin, Frau Scholling, die wesent-
lichen Punkte der Stellungnahme 
der Bezirksregierung zu Fragen 
der Dichtheitsprüfung und wies 
auch insbesondere darauf hin, 
dass  hier  keine Hinweise auf 

Informationen über eine Ände-
rung der aktuellen Rechtslage auf 
Landesebene bekannt sind, die 
auf einen zukünftigen Wegfall der 
Prüfungsverpflichtung schließen 
lassen.

Frau Scholling erklärte auch, 
dass die AWB in den letzten 
Jahren ca. 900.000 € allein in die 
Sanierung der öffentlichen Kanäle 
im Einzugsbereich der Kläranlage 
Istrup investiert haben. 
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Höchste Priorität hat es für 
mich, Betreuungsangebote weiter 
auszubauen und deren Qualität 
zu verbessern. So können Eltern 
ihr Familienleben nach eigenen 
Vorstellungen gestalten. Konkret 
bedeutet das: (1) 1,1 Milliarden Euro 
mehr Bundesmittel für 100.000 
zusätzliche KITA-Plätze, (2) einen 
Rechtsanspruch auf Betreuung im 
Grundschulalter, (3) Wohnbauför-
derung für junge Familien durch 
1.200 Euro je Kind für 10 Jahre und 
zusätzlich Grunderwerbssteuerer-
leichterung und (4) Kindergeld um 
25 Euro je Monat sowie Kinderfrei-
beträge erhöhen.  

Auch ländliche Regionen haben 
einen Anspruch auf gute medizi-
nische Versorgung. Dafür müssen 
die Ausbildung von medizinischem 
Personal und die Anbindung 
an Lippe im Fokus stehen. Wie 
funktioniert das? (1) Schulgelder 
in der Altenpflege wurden bereits 
abgeschafft. Gleiches soll für die 
Ausbildung der Physiotherapeuten, 
Ergotherapeuten und Logopäden 
sowie weiterer Heilberufe gelten. 
(2) Der „Masterplan Medizinstudi-
um 2020“ erlaubt, Studienplätze für 
jene Personen zu reservieren, die 
für bis zu 10 Jahren in (durch Unter-
versorgung bedrohten) ländlichen 
Regionen praktizieren. (3) Wir 
brauchen endlich eine medizinische 
Fakultät in Ostwestfalen-Lippe. 

Allen Menschen, die sich in Lippe 
ehrenamtlich betätigen, sind wir 
zu großem Dank verpflichtet. Sie 
machen unser Land besser und 
menschlicher, entlasten die staat-
lichen Strukturen und tragen er-
heblich zum Zusammenhalt bei. Sie 
sind Helden des Alltags. Ohne ihren 
Einsatz wäre Vieles in Deutschland 
nicht möglich – von den Rettungs-
diensten bis zum Schützenfest. Des-
wegen werden wir das Ehrenamt auf 
allen Ebenen stärken und fördern. 
Ehrenamtlich Tätige und Vereine 
müssen von Bürokratie entlastet 
und durch Beratungsangebote 
unterstützt werden. Die Errichtung 
einer Ehrenamts-Service-Agentur 
oder einer Ehrenamtsstiftung kann 
dazu beitragen.

Ich bekenne mich zur dualen 
Ausbildung in Betrieb und Schule 
und will sie stärken. Die CDU wird 
den Meisterbrief erhalten. Wir wer-
den prüfen, wie wir ihn für weitere 
Berufsbilder EU-konform einführen, 
bzw. wieder einführen können. Es ist 
mir ein Anliegen, dass junge Men-
schen höhere berufliche Bildung 
anstreben können, unabhängig von 
ihrer finanziellen Situation. Durch 
einen Meisterbonus wollen wir 
ermöglichen, dass bei bestandener 
Meisterprüfung angefallene Ge-
bühren ganz oder teilweise erstattet 
werden.

weiter auf der nächsten Seite

Kerstin Vieregge

schreibt...

Hallo Frau Vieregge, Sie haben 

viele Blomberger in den letzten 

Wochen persönlich getroffen. 

Stellvertretend für die anderen 

möchten wir ein paar Fragen 

stellen. 

Hallo Blomberg-Top! 

Leider ist es unmöglich 170.000 

Wähler persönlich zu treffen. 

Ich war viel in Lippe unterwegs 

und habe gute Ideen und An-

regungen erhalten. Ich hoffe, 

dass ich einige davon hier mit 

Ihnen teilen kann.

Montag

Wenn man wie Sie in Lippe 

aufwächst, welche Ereignisse 

prägen einen? 

Die Arbeit als Erntehelfer war 

klasse. Tagsüber haben wir 

auf den Feldern gearbeitet und 

abends saßen wir dann bei 

einem Strammen Max zusam-

men. Das prägt bis heute meine 

Vorstellung von Gemeinschaft. 

Grundsätzlich glaube ich, 

dass meine Beharrlichkeit und 

Gradlinigkeit aus meiner Le-

benserfahrungen auf dem Hof 

in Göstrup resultieren.

Das Leben im ländlichen Raum ist 

schon besonders. Das muss man 

auch in Berlin deutlich machen, oder? 

Genau, deswegen kandidiere ich für 

den Bundestag. In Berlin leben 3,5 

Millionen Menschen. Die Heraus-

forderungen sind dort andere als in 

Lippe. In Berlin sind die Menschen 

über den Wohnungsmangel besorgt, 

hier in Lippe kann günstig gebaut 

werden. Stattdessen brauchen wir 

eine flächendeckende Versorgung 

mit Ärzten, Polizeistationen, Kitas 

und auch Breitband. Ich werde den 

ländlichen Raum stärken. 

Blickt man auf Ihre Plakate, 

dann sieht man aber noch ei-

nen zweiten Schwerpunkt. 

Richtig, die Familie. Denn 

eine Stärkung der Familie be-

trifft uns alle. Nehmen wir als 

Beispiel die Kinderbetreuung. 

Regionale Unternehmen und 

ihre Angestellte schreiben mir, 

dass eine nicht-flächende-

ckende Betreuung ein Problem 

ist. Wenn wir als Bund 100.000 

neue Kita-Plätze finanzieren, 

dann stärken wir also auch den 

Wirtschaftsstandort Lippe. 

Die Wahl steht vor der Tür, ein 

langer Wahlkampf liegt also 

hinter Ihnen. Hatten Sie schon 

Zeit für ein Fazit?

Gute Frage. Bisher noch nicht. 

Ich genieße die vielen Ge-

spräche mit den Bürgern sehr. 

Meine Helfer und ich werden 

bis zum Wahltag weiter enga-

giert um jede Stimme werben. 

Denn ich möchte den Wahlkreis 

direkt gewinnen.

Es ist nicht davon auszugehen, 

dass die Liste für die CDU 

zieht. All jene, die von Ihnen im 

Bundestag vertreten werden 

möchten, sollten mit ihrer Erst-

stimme bei Ihnen das Kreuz 

machen.

Richtig. Die Erststimme ist entschei-

dend. Alles andere ist ungewiss.   

Danke für das Interview 

und viel Erfolg bei der Wahl!

Vielen Dank! Ich freue mich, wenn 

ich alle Fragen beantworten konnte.

Das Whatsapp-Interview 
mit Kerstin Vieregge

Dafür setze ich mich als Ihre Bundestagskandidatin ein:

WAHLKAMPF-SPEZIAL MIT KERSTIN VIEREGGE

Wahlkampfunterstützung für Kerstin 
Vieregge aus Berlin 
Finanzstaatssekretär Jens Spahn spricht in Lippe Klartext 

Der CDU-Politiker Jens Spahn 
ist bekannt für sein rhetorisches 
Talent. Dies macht ihn zu einem 
regelmäßigen Gast in Fernseh-
studios und auf 
Titelseiten. Im 
Rahmen des Bun-
destagswahlkampfs 
hatten die Lipper 
nun die Chance, 
Herrn Spahn auch 
persönlich kennen-
zulernen. Denn er 
ließ es sich nicht 
nehmen, die Bun-
destagskandidatin 
Kerstin Vieregge 
persönlich hier vor 
Ort zu unterstützen. Wir haben 
die wichtigsten Aussagen seines 
Auftritts zusammengestellt: 

Deutschland: „Wir leben in dem 

besten Deutschland, das es je 
gegeben hat. Erst wenn man das 
wahrnimmt, können wir gelassen 
über Probleme reden.“ 

Ausbildung: „Der Mensch fängt 
nicht erst beim Abitur an. Es gibt 
viele Wege in eine gute berufliche 
Zukunft. Mit dualen Ausbildungen 

können wir dem Fachkräftemangel 
entgegenwirken.“

Integration: „Es muss ja nicht 
jeder Schiller und Goethe lesen. 

Aber ein bisschen 
Interesse für deutsche 
Geschichte und Kultur 
darf schon erwartet 
werden, wenn man 
hier leben will.“

Bundestagswahl: „Es 
macht einen Unter-
schied, wer am Ende 
regiert. Angela Merkel 
mit ihrer Erfahrung 
oder Martin Schulz. 
Herr Schulz wird nur 
Kanzler werden kön-

nen mit Rot-Rot-Grün. Auch das ist 
Teil der Wahrheit. Dann wird Sarah 
Wagenknecht statt Wolfgang 
Schäuble Finanzminister.“ 

Kerstin 
Vieregge
persönlich
Wahlkreis: 
Lippe I (Wahlkreis 135)
Geburtstag:  
6. September 1976
Beruf: 
Betriebswirtin, Versiche-
rungskauffrau, Marketingas-
sistentin
Heimatstadt: 
Göstrup-Extertal 
Wohnort: Extertal
Lebensmotto: 
Alles richtig machen ist un-
möglich. Gerecht zu sein noch 
mehr! Aber der Wille dazu, der 
muss in jeder Situation, bei 
deinem Tun und Handeln er-
kennbar sein. (Dr. Markus Merk)
Über mich: 
Tüchtig, zielorientiert, boden-
ständig!

Am 24.9.CDU wählen!
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Selbstständige, freie Berufe, das 
Handwerk und der Mittelstand 
sind das Rückgrat unserer Wirt-
schaft. Sie schaffen mit Abstand 
die meisten Arbeits- und Ausbil-
dungsplätze. Deswegen müssen 
wir die Wirtschaftsförderung 
verstärkt auf mittelständische 
Unternehmen ausrichten. 

Die Schaffung von mittelstands-
freundlichen Vergabevorschriften 
und der Abbau von Bürokratie sind 
für mich Auftrag und Daueraufga-
be. Auch ist die Breitbandversor-
gung eine entscheidende Voraus-
setzung für wirtschaftlichen Erfolg 
und Lebensqualität im ländlichen 
Raum. Mehr junge Menschen 
als bisher sollen als Gründer den 
Schritt in die Selbstständigkeit 
wagen. Wir werden bis 2019 einen 
„Masterplan Selbstständigkeit“ 
erarbeiten.

Der Bund braucht keine neuen 
Schulden aufnehmen und kann 
gleichzeitig die Bildungs- und 
Infrastrukturausgaben erhöhen. 
Ich glaube, jene Menschen, die 
mit ihrer harten Arbeit zu diesem 
Erfolg beigetragen haben, müssen 
nun entlastet werden. Statt Steu-
ererhöhungen fordere ich: 

(1) Den Solidaritätszuschlag zur 
Einkommensteuer für alle ab dem 
Jahr 2020 schrittweise schnellst-
möglich abzuschaffen und

(2) die Einkommensteuer um gut 
15 Milliarden Euro  zu senken und 
damit den sogenannten „Mittel-
standsbauch“ zu verringern. 

(3)  Der Spitzensteuersatz soll 
erst bei einem steuerpflichtigen 
Jahreseinkommen von 60.000 
Euro einsetzen. 

Das Ziel der CDU ist es, die 
Wahlfreiheit in der Kindererzie-
hung und die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf im ländlichen 
Raum ebenso zu gewährleisten wie 
in städtischen Ballungsgebieten. 

Die Digitalisierung bietet Chan-
cen, die es nun zu nutzen gilt, um 
Freiräume für Familien und eine 
familienfreundliche Arbeitswelt 
zu schaffen. Flexibles und mobiles 
Arbeiten, Homeoffice und Lebens-
arbeitszeitkonten werden wir för-
dern. Durch einen Rechtsanspruch 
auf befristete Teilzeit wollen wir 
es Frauen und Männern besser 
ermöglichen, Familie und Beruf 
unter einen Hut zu bringen.

Die CDU steht für ein einheit-
liches, für die Bundesrepublik 
abgestimmtes Sicherheitskon-
zept unter Berücksichtigung der 
Landesgrenzen. Dazu gehören 
engere Kontrollmechanismen 
für potentielle Gefährder wie die 
Einführung von Fußfesseln und die 
Verlängerung der Untersuchungs- 
und Abschiebehaft. Wir werden 
sicherstellen, dass Polizeiwachen 
flächendeckend vorhanden und 
zwischen den einzelnen Bundes-
ländern optimal vernetzt sind. Die 
gemeinsame Nutzung modernster 
Technik ist unsere Antwort auf 
neue Herausforderungen. An öf-
fentlichen Gefahrenorten wird der 
Einsatz intelligenter Videotechnik 
auch zu Fahndungszwecken ver-
stärkt. Die Zahl der Polizisten in 
Bund und Ländern soll noch ein-
mal um 15.000 erhöht werden. So 
steigern wir die Polizeipräsenz auf 
Straßen und Plätzen, in Zügen, auf 
Bahnhöfen und Flughäfen. 

Dafür setze ich mich als Ihre Bundestagskandidatin ein:
Fortsetzung von Seite 9

Mit dem Rucksack der Bundeskanzlerin 
in Blomberg unterwegs

Kerstin Vieregge nimmt die Anregungen der Bürger auf 

In jedem Bürger 
steckt ein Politiker. 
Denn wir alle haben 
Ideen für Verände-
rungen. Besonders in 
jenen Themengebieten, 
in denen wir wegen un-
serer persönlichen und 
beruflichen Erfahrungen 
Experten geworden 
sind. Deswegen hat die 
CDU-Bundestagskandi-
datin Kerstin Vieregge 
im September viele 
Gespräche an den 
Blomberger Haustüren 
geführt.

Einigen wird dabei 
der „Orange Rucksack“ 
aufgefallen sein. In 
diesem sammelt sie die 

Anliegen ihrer Gesprächspartner. 
Den Rucksack hat sie in Berlin 
von unserer Bundeskanzlerin 
Angela Merkel signieren lassen. 
Er steht deswegen symbolisch für 
jene Fähigkeiten, die von einem 
Abgeordneten erwartet werden: 
In dem eigenen Wahlkreis die 
Sorgen der Bürger und die Nöte 
der Vereine zu verinnerlichen und 
diese Erkenntnisse dann in die 
Bundespolitik einzubringen. 

Sie selbst kommentiert ihre 
Aktion: „Es ist doch schön, wenn 
die Menschen merken, dass Politik 
nicht im Hinterzimmer, sondern 
auf den Straßen unseres schönen 
Lipperlandes stattfindet.“

www.kerstin-vieregge.de
www.facebook.com/kerstin.4egge

Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH 
Nederlandstraße 15
32825 Blomberg

Tel 05235 9502 0
Fax 05235 9502 3065

service@bvb-blomberg.de
www.bvb-blomberg.de

Unser 
Strom

Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH 
Nederlandstraße 15
32825 Blomberg

Tel 05235 9502 0
Fax 05235 9502 3065

service@bvb-blomberg.de
www.bvb-blomberg.de

Unser 
Strom

Die  Ministerin für Heimat, Kom-
munales, Bauen und Gleichstellung 
des Landes Nordrhein-Westfalen, 
Ina Scharrenbach kündigte bei 
dem Sommerfest der Bad Salzufler 

CDU eine verstärkte Förderung des 
Denkmalschutzes im Land NRW an. 
Nachdem die abgelöste rot-grüne 
Landesregierung die Denkmal-
schutzmittel zusammenge-

strichen hatte, wird die neue 
schwarz-gelbe Regierung in NRW 
diese Mittel wieder aufstocken, 
um gerade auch in den kleineren 
und mittleren NRW-Kommunen 

stärker in die Bestandspflege zu 
investieren.

Zusätzlich wird die neue 
CDU-geführte Landesregierung 
den Infrastrukturausbau im länd-
lichen Bereich stärker fördern. 
Gerade der Breitbandausbau, 
die Erneuerung des Straßen- und 
Schienennetzes in den ländlichen 
Bereichen genieße, so Scharren-
bach, bei der neuen Landesregie-
rung hohe Priorität. 

Dies komme vor allem der mit-
telständischen Wirtschaft in Lippe 
und OWL zugute, da hier auch für 
die Arbeitnehmer noch günstiger 
Wohnraum und hoher Freizeitwert 
sowie eine gesunde und vielfältige 
Schul- und Weiterbildungsland-
schaft – im Gegensatz zu den Me-
tropolregionen an Rhein und Ruhr 
– vorhanden sei. Ein Gegensteuern 
gegen  die Landflucht sei für die 
Landesregierung eine wichtige Auf-
gabe und genieße hohe Priorität.

CDU-Kreisvorsitzende Kerstin 
Vieregge und CDU-Stadtverbands-
vorsitzende Heike Görder konnten 
neben der neuen Ministerin auch 
den Europaabgeordneten Elmar 
Brok sowie viele Gäste begrüßen, 
die das traditionelle Sommerfest 
der CDU in diesem Jahr im Park 
von Gut Steinbeck in Bad Salzuflen 
besuchten.

Förderung des ländlichen Raumes hat hohe Priorität
Ina Scharrenbach:

Haustür-
wahlkampf
in Blomberg

Haustürwahlkampf macht 
Kerstin Vieregge immer viel 
Spaß. Am 11. September war 
sie mit Ulrich Tappe in Blom-
berg unterwegs.
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Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch unserer Bäderlandschaft.

Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH
Nederlandstraße 15 • 32825 Blomberg • Telefon 05235 9 50 20 • www.bvb-blomberg.de

KFZ Meisterbetrieb Klaus Sukkau
Fachwerkstatt für alle japanischen & koreanischen Fahrzeuge

Auf den Kreuzen 6
32825 Blomberg

Tel.  05235 - 20 54
Fax. 05235 - 62 59
kfzmeisterbetriebsukkau@GMail.Com

KFZ-Reparaturen
Inspektion
KFZ-Elektrik/Elektronik
Unfallinstandsetzung

HU/AU in Zusammenarbeit mit 
autorisierten Prüforganisationen
Reifeneinlagerung
Klimaservice
Motoreninstandsetzung

Als KFZ-Werkstatt sind wir Ihr Ansprechpartner für alle Automarken!

Neue Torstraße 41
32825 Blomberg

Tel. 05235  9946644
Fax 05235  9946645

MMestars@Elektro-Blomberg.de
www.Elektro-Blomberg.de

fliesen, fliesen, 
fliesen

Besuchen Sie unsere 
Ausstellung und 
überzeugen Sie sich 
von unserer großen 
Fliesenauswahl.
Hellweg 2, Blomberg | www.recker-baustoffe.de

Diestelbach 19 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 68 39

Ausführung von Bauvorhaben aller Art,
Umbauarbeiten und Renovierungen.

Bauunternehmung

J. Mengedoht

Sven Melchert

Reelkirchener Straße 15
32825 Blomberg

Telefon: 0170/2380682

50 Jahre 
Johanniter 
Unfallhilfe in 
Blomberg
CDU Blomberg gratuliert 
dem JUH Ortsverband zum 
Jubiläum

Zu einem Festprogramm auf dem 
Pideritplatz hatte die Blomberger 
JUH zahlreiche Gäste und die Bür-
ger am 02. September eingeladen, 
um hier das 50jährige Jubiläum zu 
feiern. Nach einer Andacht und den 
Grußworten offizieller Vertreter 
begann das sehr interessante Rah-
menprogramm mit Vorführungen 
der Rettungshundestaffel, dem 
Rettungsdienst sowie der Motor-
radstaffel Die Feier hatte ihren Hö-
hepunkt mit  dem stimmungsvollen 
Auftritt der beliebten Musikgruppe 
Grace. In diesem Jubiläumsjahr hat 
die JUH auch ein klares Signal für 
den Standort Blomberg gesetzt: 
Direkt neben der Blomberger 
Feuerwache wurde im Frühjahr 
mit dem Bau eines neuen Einsatz-
zentrums  begonnen. Außerdem 
entsteht hier die Verwaltung des 
Johanniter-Regionalverbandes, eine 
große Fahrzeughalle und ein neues 
Katastrophenschutz-Zentrum. 

Blomberg ist stolz und froh, 
diesen Ortsverband hier zu ha-
ben. Die CDU Blomberg bedankt 
sich herzlich, besonders für den 
ehrenamtlichen Einsatz der enga-
gierten Mitglieder und wünscht 
der Johanniter Unfallhilfe für die 
Zukunft alles Gute. 

Ihre Agentur 
Dirk Kleemann und Justine Breuer-Kleemann

Für ein sorgenfreies Zuhause: 
Die Gothaer Hausratversicherung. 

Langer Steinweg 27 - 29 · 32825 Blomberg
service.kleemann@gothaer.de · www.kleemann.gothaer.de

Wählbare Leistungspakete 

Verlässlicher Schutz 

AZ_HausratTop_SAD_98x71mm_Kleemann_Layout 1  29.08.17  14:00  Seite 1

(von links nach rechts): Justine Breuer-Kleemann, Manon Tax, Dirk Klee-
mann, Sabine Steinecker, Susanne Kleemann (Foto: Mario Brink Medien)

Das Team Kleemann

Seit mehr als 20 Jahren und in 
zweiter Generation stehen wir im 
Kreis Lippe und darüber hinaus, 
unseren Kunden als zuverlässiger 
Ansprechpartner rund um den 
Bereich Versicherungen und 
Finanzen zur Verfügung. 

„Meine langjährige Berufser-
fahrung hat sich in den vergange-
nen zwei Jahren hervorragend 
mit den innovativen Ideen meiner 
Tochter Justine Breuer-Kleemann 
vereint“, heißt es vom Seniorchef 
Dirk Kleemann.  Zusammen mit 
zwei Servicekräften leiten wir 
die Agentur und verfolgen dabei 

das Ziel, allen Kunden und Inte-
ressenten den bestmöglichen, 
persönlichen Service zu bieten. 
Eine ständige Weiterbildung 
sowie das Annehmen neuer He-
rausforderungen und Aufgaben 
sind für uns selbstverständlich. 
Als größte Stärke sehen wir nach 
wie vor unsere persönliche Prä-
senz, bei uns ist kein Kunde nur 
eine Nummer. Wir stehen Ihnen 
zur allen Versicherungsfragen 
kompetent mit Rat und Tat zur 
Seite.

Ihre Versicherungsagentur 
Kleemann
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www.elisenstift.dewww.elisenstift.de

Versicherungsmakler iDaniel Wnendt
Tel.: 0 5235 - 50 17 63
Fax: 0 5235 - 502904

Bahnhofstraße 13 - 15 . 32825 Blomberg 
Auswahl aus 

über 400 

Produktpartnern!
Mob.: 01 79 - 678 59 15
email: d.wnendt@makler-blomberg.de

Tischlerei U. Wächter
Westerholz 4
32825 Blomberg
fon: + 49 (0) 52 35 - 88 56
fax: + 49 (0) 52 35 - 82 55
e-mail: info@tischlerei-blomberg.de
http://www.tischlerei-blomberg.de/

Bau - und Möbeltischlerei
Innenausbau
Sicherheitstechnik
Bestattungen

www.lipper-handwerk.de

Containerdienst

Lutz Strate

Für Privat und Gewerbe
Kompaktlader zum Beladen

Barntrup • Tel. (0 52 63) 26 91

Lutz Strate

H E I Z Ö L
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. 0 52 35/7716

HEIZÖL
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. (0 52 35) 77 16

Gemeinsames 
Singen als 
Therapie für 
das Leben
Besuchsdienst im Kreissenio-
renheim Blomberg

Alle 14 Tage kommen die Da-
men des ÖKAH (Ökumenische 
Kranken- und Altenhilfe) Besuchs-
dienstes in das Kreisseniorenheim 
Blomberg, um für die Bewohner/
innen einen vergnüglichen Nach-
mittag zu gestalten. Das Singen 
steht im Mittelpunkt, denn hier 
heißt das Motto: „Gemeinsames 
Singen ist Therapie für das Leben“.

Seit kurzem gibt es nun eine 
neue revidierte Ausgabe ihrer 
Liederbücher. Die Auswahl der 
Lieder ist eine Sammlung traditi-
onellen Liedgutes und beinhaltet 
die unterschiedlichsten Bereiche 
des Lebens. Die finanziellen Mittel 
haben die Gottesdienstbesucher 
der Ökumenischen Kirchenge-
meinden des Blomberger Beckens 
durch ihre Kollektenspende sowie 
einige private Sponsoren zur Ver-
fügung gestellt.  

Die ÖKAH Mitarbeiterinnen 
sagen Dank für die Unterstützung 
ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit im 
Kreisseniorenheim Blomberg. 

Andreas Heinze
Am Lehmbrink 5 - Blomberg

fon: 05235 - 50 32 01
mobil: 0170 - 612 88 98
fax: 50 33 07

www.ratz-blomberg.de
email: ratz-blomberg@web.de

● Verschleißteile
● sportliches Zubehör
● Groß- und Einzelhandel
● Reifendienst
● Service rund ums Auto

Tel.: 05235 / 96 92 - 0 . Fax: 05235 / 96 92 96 . www.juhre-klaas.de
Steuerbüro Juhre & Klaas . Rosenstr. 4 - 6 . 32825 Blomberg

Priss Hörgeräte in Blomberg
Neue Torstraße 6
05235 - 97 0 74

Priss Hörgeräte in Steinheim
Rochusstraße 5
05233 - 95 32 64 5

Priss Hörgeräte in Nieheim
Marktstraße 55
05274 - 95 29 0 66

Priss Hörgeräte in Lügde
Mittlere Straße 20
05281 - 9 89 97 96www.priss-hoergeraete.com

Grundschulen sollen nicht wieder zurückgestellt werden
CDU fordert Investitionen 

Nachdem durch das Investiti-
onsprogramm “Gute Schule 2020”  
insgesamt 1,2 Mio € hauptsächlich 
für die Umbauarbeiten im Schul-
zentrum wegen der Errichtung 
der Sekundarschule eingeplant 
sind und dort verwendet werden 
sollen, fordert die CDU Blomberg 
nun, dass die  kürzlich neu geneh-

migten Fördermittel  (s. Bericht S. 
4 + 5) auch den Grundschulen zur 
Verfügung stehen sollten. 

Zum Beispiel könnten hier 
noch vorhandene bauliche 
Mängel beseitigt werden. Auch 
gut ausgestattete Differenzie-
rungs- und Förderräume sollten 

zur Verfügung stehen. Die 
Schulen müssen mit moder-
nen technischen Medien  
ausgestattet werden, damit 
die Schüler eine angemes-
sene Lernumgebung mit 
geeigneten digitalen Lern-
mitteln vorfinden. Nur so 
können die Schüler im 

Rahmen des Bil-
dungsauftrags in diesem Bereich 
eine Orientierung bekommen 
und wichtige Kompetenzen in der 
Mediennutzung erwerben. 

Die CDU Fraktion Blomberg 
setzt sich dafür ein, dass un-
sere Grundschulen so ausge-
stattet werden, dass sie ihren 
Bildungsauftrag auch erfüllen 
können und fordert, dass die 
neuen Fördergelder nun auch 
für Investitionen in die Grund-
schulen bereitgestellt werden.  
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„Die NRW-Koalition setzt damit 
ihr Versprechen um, die Kommu-
nen zu entlasten. 

Der jährliche Entzug städtischer 
Haushaltsmittel in Höhe von ins-
gesamt rund 91 Millionen Euro 
über den „Kommunal-Soli“ soll 
ab dem Jahr 2018 ersatzlos gestri-
chen werden. 

Für Blomberg ist das eine große 
Entlastung und schafft zusätzliche 
Handlungsspielräume. Das Geld 
bleibt damit vor Ort. Es bleibt 
da, wo es hingehört!“, so Kerstin 
Vieregge.

Hintergrund:
• Seit 2014 zog die Vorgängerre-

gierung über den „Kommunal-Soli“ 
vermeintlich „reiche“ Städte zur 
Finanzierung des Stärkungspaktes 
Stadtfinanzen heran und entzog 
diesen damit direkt kommunale 
Haushaltsmittel.

• Die CDU-Landtagsfraktion 
Nordrhein-Westfalen hat den 
„Kommunal-Soli“ seit seiner Ent-
stehung deutlich kritisiert und zur 
Landtagswahl das Versprechen 
abgegeben, den „Kommunal-Soli“ 
ersatzlos abzuschaffen.

Landesregierung entlastet 
Blomberg mit 206.311,88 €
durch Abschaffung des 
»Kommunal-Soli«

Fortsetzung von der Titelseite:

Haben Sie Fragen, Kritik 
oder Anregungen? Scheuen Sie 
nicht uns zu kontaktieren und 
sich mit uns auszutauschen.

www.cdu-blomberg.de
    www.kerstin-vieregge.de

Kontaktieren
Sie uns!

Neue Torstraße 51 - 32825 Blomberg
Inhaberin Katja Wiegräbe
Telefon: 0 52 35 - 47 74 661
www.spaetschicht-blomberg.de

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Samstag
ab 18.00 Uhr

Im Seligen Winkel 2     32825 Blomberg     Telefon 05235 - 8143 

SAUERLÄNDER
Uhren  .  Optik  .  Schmuck

Inhaberin: Anke Winter-Rotteveel
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